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Anmerkungen .

Gotha , den 26 . Dez . Am 12 . d. M. ſchlug der

Bliz in den hohen Kirchthurm des nahen Ortes Teutle⸗

ben , der mit einem guten Blizableiter verſehen war .

Viele Leute ſahen den Feuerklumpen an dem Ableiter

herunterlaufen . Aber 5 Stunden ſpuͤter brach dennoch

Feuer in dem Dache des Thurmes aus , und uͤber 40

Fuß , von der Spitze des Thurmes abwaͤrts gerechnek ,
brannten aller angewandten ſchnellen Huͤlfe ungeach⸗

tet weg
Unfehlbar hatte der ſehr ſtarke Bliz das unter der

oberſten Blechhaube vermorſchte , aber fehr trokne , Ei⸗
chenholz zum Glimmen gebracht , und das Feuer pflanzte⸗
ſich , wie im Zunder , ſo lange heimlich fort , bis der

Zutritt der Luft es zur Flamme werden ließ .

Wir machen das Publikum auf dieſen Vorfall auf,

merkſam , damit genaue Aufſicht und Entfernung vor⸗

zuͤglich alles ungefaulten troknen Eichenholzes von dem

Blizableiter anderwaͤrts dergleichen Unglük abwenden

möge .
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Aw 10 Dez . , um 2 Uhr Nachmittags , war zu Wien
Gewitter mit ſtarkem Schneegeſtoͤber .

Freiburg , den 7. Dez . Aus Endingen wird ge⸗
meldet , die Erderſchuͤtterung am 21 . Nov . Abends nach
9 Uhr ſey am ganzen Kaiſerſtuhl ſehr heftig geweſen ,

Fund habe die Kirche zu Amoltern ſo ſehr beſchädigt , daß

eine ſchleunige Reparatur nothwendig geworden ſey . In
Endingen erhielt eines der ſolideſten Haͤuſer einen Riß
in der vordern Hauptmauer , in Riegel ſtuͤrzten einige

Sonſt weiß man von keinem durch dieſe Erſchuͤtterung
bewirkten Unfall . ( Dies zur Berichtigung der uͤbertrie —
beuen Nachricht in einer rheiniſchen Zeitſchrift . )

Hamburg , den 5. Dez . Rachdem SW . und W.

Stuͤrme einige Tage her das Waſſer vor der Elbe aufge⸗

ſtaut und viel Schaden an Schiffen angerichtet hatten ,

erfolgte geſtern Nachmiſtag eine hohe und dieſe Nacht
eine der hoͤchſten Fluthen , deten man ſich erinnert ,

imuß und welche die niedrigeren Theile unſerer Stadt unter

Waſſen ſezte .

Ueber das am 4, Dez . zu Rom ſtatt gehabte Erdbe —

ben ſchreibt ein Deutſcher Folgendes : »Ich lag eben im

feſteſten Schlafe , als ich mich ploͤzlich von einer ziem⸗

lich - heftigen Bewegung meines Bettes aufgewekt fühlte .

Sie hatte ſchon aufgehoͤrt , als ich daruͤber nachſinnen

wollte . Da ich noch nie die Erfahrung eines Erdbebens

gemacht hatte , ſo glaubte ich anfangs , die verſpuͤrte

Bewegung ruͤhre von einem voruͤberrollenden Wagen her .
Aber in der Straße war alles ruhig ; auch begriff ich bei

ruhigerer Beſinnung , daß die Erſchütterung heftiger ge⸗
— 3 2 7 2 ru

weſen ſey , als diejenige , welche das Fahren der Wagen

hervorzubringen pflegt . Ich gerieth alſo auf den Ge⸗

danken , daß es ein Erdbeben geweſen ſeyn koͤnne, ſtand
auf , und oͤffnete das Fenſter . Kein Wind ruͤhrte ſich ;
der Himmel war , wie den vorigen Abend , hin und wie⸗

der mit leichten Woͤlkchen bedekt , uͤbrigens aber heiter

Und ſternenhell . Es ließ ſich durchaus nichts Auſſerge⸗

wöhnliches in der Natur verſpuͤren . « In Hinſicht der

Witterung ſo iſt dieſe mit Ausnahme von etwa 8 Tagen ,

wo in der Mitte des vorigen Monats bei einem rauhen

Nordwinde ein Grad Kaͤlte geherrſcht hat , daß ſtehende

Pfuͤtzen uͤbergefroren ſind , fortwaͤhrend warm und hei⸗

ter geweſen . Bis zum 15 , Dez . hat man , ohne irgend
eine Unbequemlichkeit , im Freien zu Mittag eſſen koͤnnen⸗

Am 17 . Dez . wuͤthete ein ſo entſezlicher Sturmwind
in und um London , daß mehrere Wohnhaͤuſer (die be⸗
kanntermaßen in London ungemein leicht gebaut ſind ) in

der Vorſtadt Southwark voͤllig zuſammenſtuͤrzten , und

viele Gebaͤude in allen Theilen der Stadt mehr und

weniger beſchaͤdigt wurden . ( Lond . Courier . )

LRiegelwaͤnde und in Forchheim einige Schornſteine ein .

K88 Preuſſen .
Coddslin , den 5. Jan . Am 9. v. M. hatten wir

im Schlaweſchen Kreiſe , vorzuͤglich am nordoͤſtlichen
Ufer der Oſtſee , das in dieſer Jahreszeit ungewoͤhuli⸗
che Schauſpiel eines ſtarken Gewitters , welches , mit
Sturm begleitet , an einigen Orten in Gebäude einſchlug .
Bei Ruͤgenwaldermuͤnde erfolgte durch dieſen Gewitter⸗
ſturm ein Austteten der Oſtſee , welches eine Duͤne fort⸗
riß , den Hafen ſehr bedeutend beſchaͤdigte , und die Mole
theilweiſe zerſtörte .

Kopenhagen , den 20 . Dez . Am Donnerstdg hat
ein vur kurz anhaltender , aber heftiger Orkan aus Süd⸗
oſt bei Helſingoͤr nicht weniger als 14 Schiffe auf die

Kuͤſte geworfen, und übel zugerichtet ; fuͤuf davon ſind
engliſche , und das eine war ein mit iudiſchen Waaren⸗

— nuch Stockholm beſtämmtes ſchwediſches
chiff. —

Am 5. Dez hatte zu Hameln , Abends um 5 Uhr ,
ein in dieſer Jahreszeit ungewöhnliches Schauſpiel ſtatt .
Bei einem Suͤdweſtwinde roͤthete ſich nach Rinteln zu der
Himmel in dunkler Nacht . Feuerkugeln ſchienen zur
Erde zu fallen , und auf einige Zeit war die entfern⸗
te Gegend hell erleuchtet , ſo daß man das gegen drei
Scunden von Hameln liegende Schaumburg deutlich fe⸗
hen konnte . Dies dauerte uͤber eine halbe Stünde . Am
4. um dieſelbe Zeit erfolgte , bei einem heftigen Suͤdweſt⸗
winde und einem ſtarken Regen mit Hagel untermiſcht ,
ein prachtvolles Gewitter .

Muͤhlheim , den 9. Dez . Vorgeſtern Morgens
um etwa 2 / Uhr verſpürten wir hier und in der Uteige⸗
gend ein nicht unbedeutendes Erdbeben , was mit einenn
ſchwachen unterirdiſchen Getoͤſe verbunden war . Nach
leichtem Schlafe wurde der Einfender gegenwaͤrtiger
Nachricht dadurch aufgewekt , und beobachtete auf
das deutlichſte die wellenfdörmigen Erdſidße ; die
waͤhrend etwa acht bis zehn Sekunden wiederholt
in der Richtung von NO . nach SW . ſtatt fanden . Die
Nacht vom 6. auf den 7. war zwar ziemlich windig ; der
Wind kam von Suͤd , allein im Augenblicke des Erdbe⸗
bens ließ der Wind nach , und kehrte erſt nach einer Bier⸗
telſtunde , wiewohl viel ſchwacher wieder , ſo wie er ſich
bis gegen Morgen ganz verlor . Auſſer dem Einſender
habe , mehrere Andere hier in Muͤhlheim und auch Einige
in Neuenburg dieſe Erderſchütterung zu dieſer naͤmei⸗
chen Zeit verſpuͤet .

Magdeburg . Am 4. Dez . Abends durchzog die

hieſigen Gegenden ein ſtarkes Gewitter , welches zwar
unſerm Departement keinen Schaden anrichtete , aber in

dem benachbarten braunſchweigiſchen Dorfe Buddenſtadt
bei Schbningen , woſelbſt der Bliz zuͤndete , eine Feuers⸗
brunſt veranlaßte , wodurch der ganze Ort ein Raub der

Fla mmen wurde .
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Resultat e .

1) Barometerstände .

Höchſter

Tiefſter

Mittlerer

Veranderung .

2 ) Thermometerstände .

a ) In der Sonne . b) Im Schatten .

Hächſter

Tiefſter

Mittlerer

Veränderung .

3) Hygrometerstände .
Höchſter

Tiefſter

Mittlerer

Veranderung .

4 ) Winde .

Nord

Nord - Oſt
Oſt

Süd - Oſt

Süd

SüdWieſt

Wieſt

Nord - Weſt .

5) lyetometer .
Quantität des gefallenen Regen - oder Schneewaſſers .

6 ) Atmometer .

Quantitàt der Verdünſtung
Starkſte

Schwächſte

Nittlere .



7) Vitterung .

Klare Tage
Trübe — —

Vermiſchte -

Regen .
Schnee .

Schloſsen .

Gewitter .

Sturm .

Nebel .

8) Allgemeine Bemerkungen .
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